KEGELN: 3. Pokalrunde DKBC ====================
am 4. / 5. November 2017 auch als JPG-Datei über facebook
===========================================================

Pokalspektakel in Wernburg
und der mdr war dabei

WERNBURG (timetext). Der vom Thüringer Verbandsligisten SV Wernburg als Traumgegner empfundene SKV Rot-Weiß Zerbst 1999 im DKBC-Pokal der dritten Runde hat in den Nachmittagsstunden des 4. November in der Tat fast alle Erwartungen erfüllt: ein vor erwartungsfroher Rekordkulisse von geschätzten 130 Kegelfans ablaufendes Pokalmatch, das mit gegenseitigen Freundschaftsbekundungen begann und mit einem handfesten Kalendergeschenk unseres Sportverbandes an das Zerbster Überfliegerteam (Bild oben) seinen Abschluss fand. Wie erahnt kassierte die beste deutsche Mannschaft der letzten zehn Jahre die Einzel- und Mannschaftsbahnrekorde durch Jürgen Pointinger (684) und wegen 3826 Kegel ein. Unerfüllt blieb nur die Erstürmung der »700er-Marke« sowie seitens der Wernburger ein unter dem Soll protokolliertes Gesamt­ergebnis. Ausgenommen davon blieben die grün-schwarze Bestleistung von Daniel Zeh (620) sowie der durch Andrej Maak nach 2:2 Satzpunkten mit 606:586 Kegel eroberte Mannschaftspunkt gegen Manuel Wassersleben. Als Augenzeuge in allen Phasen dabei: das heimatverbundene ThüringenJOURNAL, das aber im Vergleich zwischen »Profis« und »Amateuren« einen knallharten Faktencheck nicht bestanden hätte.

Verbandsligaspiel SV Wernburg – KSV Tiefenort 6:2 MaP / 15,5:8,5 SaP / 3386:3310 Kegel


--bildtext 1 + 2 mit Diana Langhammer und Torsten Frank

###  Mitglieder von TKV-Landesvorstand und -Trainerrat  waren mit TKV-AuswahlspielerInnen beim DKBC-Pokalmatch anwesend, um der Übergabe der Auszeichnung »Thüringer Goldkegel« an Torsten Frank (SV Eintracht Rieth) beizuwohnen. Seit Beginn der laufenden Saison strebt der langjährige TKV-Auswahlkäptn in den Reihen des TSV Großbardorf (Unterfranken) den Aufstieg in die 1. Bundesliga an, ohne dass er die heimatlichen Belange außer acht ließe. Torsten trainiert noch jede Woche die Riether Nachwuchsgarde und macht sich  beim Verbandsliga-Tabellenführer als kompetenter Berater nützlich. Der 20-fache TKV-Auswahlspieler war 2015 Thüringens erster »TKV-Kegler des Jahres«  und ist nach Pia Köhler, Diana Langhammer, Anna Müller (SV Pöllwitz) und Jan Koschinsky (SV Blau-Weiß Auma) erst der fünfte Goldkegel-Inhaber unseres Sportverbandes.

Diana Langhammer &Torsten Frank – zwei von fünf bisher mit der Auszeichnung 
»Thüringer Goldkegel« geehrte SportlerInnen.




Weiter mit STATISTIK 3.  Pokalrunde Männr!

KEGELN. DKBC-Pokal Männer am 4. November 2017

SV Wernburg – SKV Rot-Weiß Zerbst 1999 1:7 MaP / 4:20 MaP / 3461 zu 3826 Kegel mit Manuel Hopfe – Manuel Weiß 0:1 MaP / 0:4 SaP / 554:643 Kegel (136:167, 125:171, 153:159, 140:146) Kegel). Christian Zeh – Fabian Seitz 0:1 / 1:3 / 588:615 (153:160, 152:163, 134:148, 149:144). Daniel Zeh – Jürgen Pointinger 0:1 / 1:3 / 620:684 (157:170,  151:171, 168:165, 144:178). Andrej Maak – Manuel Wassersleben 1:0 / 2:2 / 606:586 (142:162, 180:146, 140:161, 144:117). Raik Borger / Sven Herrmann – Timo Hoffmann 0:1 / 0:4 / 526:660 (129:160, 157:163, 127:162, 113:175). Lars Brembach / Sven Bo­rowski – Thomas Schneider 0:1 MaP / 0:4 SaP / 567:638 Kegel (114:165, 140:146, 154:158, 159:169 Kegel)

KV Liedolsheim – Ohrdrufer KSV 7:1 MaP / 16,5:7,5 SaP / 3459:3288 Kegel mit Hermann Lepold – Pascal Boyé 1:0 MaP / 3:1 SaP / 544:516 Kegel (140:119, 136:122, 133:131, 135:144 Kegel). Erich Smasal – Sebastian Scholz 1:0 / 3:1 / 573:551 (139:137, 141:132, 132:155, 161:127). Stefan Seitz – Patrick Niebergall 1:0 / 4:0 / 630:550 (167:135, 151:147, 149:130, 163:138). Lukas Rauch – Tobias Horn 1:0 / 2,5:1,5 / 566:528 (133:133, 145:131, 142:143, 146:121). Oskar Sellner – Oliver Henke 1:0 / 3:1 / 562:550 (136:134, 149:136, 145:136, 132:144). Matthias Michal­ske – Denny Möller 0:1 MaP / 1:3 SaP / 584:593 Kegel (164:149, 146:147, 145 zu 155, 129:142 Kegel)

Alle weiteren Ergebnisse der dritten Runde mit  SKK Raindorf – TSV Breitengüßbach 7:1 MaP / 17:7 SaP / 3657:3513 Kegel (Milan Svoboda 669 –  Mario Nüßlein 624). SKC Victoria 1947 Bamberg – KRC Kipfenberg 7:1 MaP / 17:7 SaP / 3730:3493 Kegel (Florian Fritzmann 673 – Mario Strauß 626). KC  Schwabsberg – Nibelungen Lorsch 6:2 MaP / 18:6 SaP / 3720:3526 Kegel (Matthias Dirnberger 665 – Thorsten Gutschalk 640). SG Grün-Weiß Mehl-
586 Kegel theuer – SV Leipzig 1910 8:0 MaP / 18:6 SaP / 3544:3355 Kegel (Dirk Lorenz 619 – Timo Harmann 590). SV Geiseltal-Mücheln – KSV 1991 Freital 8:0 / MaP / 22:2 SaP / 3754:3365 Kegel (Sven Tränkler 672 – Chris Vollert 592).   KC Schrezheim – EKC Lonsee 5:3 MaP / 13:11 SaP / 3633:3564 Kegel (Kai Hornung 643 – Andreas Merz 627). AF Rot-Weiß Hirschau – BC Schretzheim 6:2 MaP / 15:9 SaP / 3632:3465 Kegel (Alexander Held 641 – Eberhardt Andreas 628).  FEB Amberg – SKC Unterharmersbach 3:5 MaP / 10:14 SaP / 3422:3467 Kegel (Bernd Klein 605 – Axel Schondelmaier 616). SK Markranstädt – SV Grün-Weiß Granschütz 6:2 MaP / 17:7 SaP / 3826:3553 Kegel (Silvio Jabusch 691 – Lutz Kanold 609). SKC Weiden – ESV Schweinfurt 6:2 MaP / 14:10 / 3569 zu 3419 Kegel (David Junek 640 – Manuel Büttner 597). SG Semper / AdW Berlin – Radeberger SV 6:2 MaP / 15:9 SaP / 3197:3070 Kegel (Dirk Uhlig 568 – Michael Gärtner 562). KV Wolfsburg – Union Sandersdorf 6:2 MaP / 17:7 SaP / 3601:3244 Kegel (Carsten Strobach 646 – Patrick Jahn 693). SV Grün-Weiß Wörlitz – SV Kleeblatt Berlin 1:7 MaP / 9:15 SaP / 3091:3211 Kegel (Reno Wehrmann 537 – Sebastian Käfer 582).  KV Mutterstadt – FSV Erlangen-Bruck 6.2 MaP / 14:10 SaP / 3450:3363 Kegel (Bastian Hört – Michael Ilfrich 583)



Weiter mit DKBC-Pokal FRAUEN am 5. November 2017!

Zwei Thüringer Teams sind weiter

ZEULENRODA / WERNBURG (timetext). Rückblick auf ein erfolgreiches DKBC-Pokal-Wochenende der Thüringer Mannschaften: Nach der publikumswirksamen Inszenierung zwischen Verbandsligist Wernburg und dem Zerbster Vielfach-Meister sowie der Ohrdrufer 7:1-Niederlage beim KV Liedolsheim, hat es im Wettbewerb der Frauen zugunsten unserer Vertreter SV Pöllwitz und SV Wernburg so richtig gescheppert. Aus beiden Spielorten wurden neben den jeweiligen 5:3-Siegen gegen SKC Kleeblatt Berlin und KSV Bennewitz Einzelbahnrekorde durch Anna Müller (680) und Eve-Marie Göschka (624) vermeldet. Einziger Wermutstropfen war die Jenaer Niederlage in Dresden, da sich das Zeiss-Team nach deutlicher Führung im ersten Durchgang (siehe linke Spalte) – noch vom nahen Weiterkommen abhalten ließ. Konsequent auf der Straße des Sieges kegelt im Gegensatz Zweitbundesligist SV Pöllwitz. Aus Sicht der potenziellen Konkurrenten dürfte die neuerliche Leistungssteigerung auf 3606 Kegel des eigentlich noch geschwächten Sextetts – Friederike Pfeffer nimmt das Problem der Nachwuchsgewinnung ernst und fällt für die nächsten Wochen weiter aus – auch ein gewisses Erschrecken hervorrufen. Andererseits war Pöllwitz durchaus verletzbar, denn die drei abgegebenen Mannschaftspunkte machten den »Kleeblät-
tern« Hoffnung auf ein »Sudden Victory« nach dem noch denkbaren Unentschieden. Doch weit gefehlt, denn die Rückraumdeckung mit Diana Langhammer (616) und Pia Köhler (638) war wie eingeübt und extrem stabil. ### Für Wernburg und Pöllwitz werden die Gegner der nächsten Runde am 9. November in Kaiserslautern ausgelost.


--bildtext 1 KEGELN SV Pöllwitz

Gute Zeiten für die »Pöllwitzer Mücken« in der noch jungen Saison. Mit Spannung erwartet man im Teichland daher die Auslosung der  nächsten Runde und meint gelassen, man sei  noch zu mehr bereit...

--bildtext 2 KEGELN SV Pöllwitz mit Anna Müller und Jan Koschinsky

Anna Müller (SV Pöllwitz) und Jan Koschinsky (SV Blau-Weiß Auma) präsentieren als DKBC-Sportlerin und DKBC-Trainer des Jahres 2016 die erst seit einem Jahr geschaffene Auszeichnung »Thüringer Goldkegel«. Nach einigen Turbulenzen rund um die Nichtteilnahme von Anna an den Weltmeisterschaften von Dettenheim 2017 hat sich die Lage 
beruhigt und Annas Formkurve verläuft steil nach oben. 680 Kegel sind  nämlich nicht nur neuer Bahnrekord, sondern auch die höchste Leistung, die im DKBC-Pokal jemals von einer Frau erreicht wurde. POKAL_total gratuliert!

[bookmark: _GoBack]--bildtext 3 KEGELN SV Pöllwitz mit Anna Müller und Jan Koschinsky

Anna Müller & Jan Koschinsky – zur DKB-Gala »Sportler des Jahres 2016« am 31. März 2017 in Berlin, geehrt u.a. mit dem »Thüringer Goldkegel«


Weiter mit KEGELN. DKBC-Pokal FRAUEN am 5. November 2017!




KEGELN. DKBC-Pokal FRAUEN am 5. November 2017

SV Pöllwitz – SKC Kleeblatt Berlin 5:3 MaP / 13,5:10,5 MaP / 3606 zu 3399 Kegel mit Anna Müller – Annette Schwarz 1:0 / 4:0 / 680:534 Kegel (158:149, 176:115, 187:127, 159:143 Kegel). Maria Dix – Katja Helfert 0:1 / 0.5:3,5 / 557:622 (155:155, 149:151, 130:143, 123:173). Marie-Christin Illert – Steffi Tränkler 0:1 / 1:3 / 559:550 (175:129, 133:144, 129:146, 122:131). Ivette Sporer – Beate Weiß 0:1 / 1:3 / 556:557 (128:121, 146:147, 138:141, 144:148).  Diana Langhammer – Janina Zinow 1:0 / 3:1 / 616:577 (146:159, 162:137, 159:138, 149:143). Pia Köhler – Angela Schaff 1:0 MaP / 4:0 SaP / 638:559 Kegel (167:132, 159:132, 142:140, 170:149 Kegel)

SV Wernburg – KSV Bennwitz 5:3 / 12:12 SaP / 3418:3392 Kegel mit Anne Borger – Katrin Eßrich 0:1 MaP / 1:3 SaP / 574:610 Kegel (164:156, 149 zu 154, 129:159, 132:141 Kegel). Eve-Marie Göschka – Vicky Lachnet 1:0 / 4:0 / 624:546 (163:141, 162:141, 152:141, 147:123). Franziska Taubert – Ramona Statovci 0:1 / 1:3 / 526:549 (129:147, 135:145, 153:133, 109:124). Sindy Gottschall – Melanie Thomas 1:0 / 3:1 / 588:569 (144:151, 148:134, 146 zu 139, 150:145). Martina Schmidt – Gabriele Gerlach / Katja Kolbe 1:0 / 2:2 / 551:546 (125:130, 153:141, 130:116, 143:159). Nadine Erdmann – Yvonne Lindenhain 0:1 MaP / 1:3 SaP / 555:572 Kegel (136:153, 124:125, 142:154, 153:140 Kegel)

Motor Mickten Dresden – SV Carl Zeiss Jena 6:2 MaP / Ausgerechnet dieses Spiel ist in seiner Statistik wohl aus technischen Gründen nicht einsehbar. Der Kommentar aus Dresden lautet: Ein direktes Underdog-Duell. »MoMi« hatte 2016 noch am NBC-Pokal teilgenommen, den Start jetzt im Pokalmatch aber komplett verschlafen (0:2 MaP / –64 Holz!). Erst 60 Wurf vor Schluss war die Partie gedreht – einen Vorteil, den sich die Sächsinnen nicht mehr nehmen ließen.

Alle weiteren Ergebnisse der dritten Runde mit FSV Erlangen-Bruck – KC Schrezheim 6:2 MaP / 14:10 SaP / 3286:3225 Kegel (Rike Heym 585 – Kathrin Lutz 572). KV Liedolsheim – Kriemhild Lorsch 6:2 MaP / 16,5:7,5 SaP / 3471:3347 Kegel (Melina Zimmermann 600 – Susanne Dammeyer 592). TSG Kaiserslautern – TSV Schott Mainz 3:5 MaP / 12:12 SaP / 3397:3422 Kegel (Vanessa Welker 617 – Miriam Grpße 619). SKC Victoria 1947 Bamberg – ESV Rottweil 8:0 MaP / 20:4 SaP / 3552:3117 Kegel (Sina Beißer 617 – Manuela Halblaub 541). SKK 98 Poing – Schützengilde Bayreuth 8:0 MaP / 19:5 SaP / 3208:3021 Kegel (Christina Neundörfer 556 – Saskia Koch 539). Hohnstädter SV – VfB Eintracht Fraureuth 2:6 MaP / 8:16 SaP / 3212:3294 Kegel (Kristin Rimms 560 – Jessica Wolff 564). Chemnitzer SV Siegmar – Union Schönebeck 6:2 MaP / 15:9 SaP / 3296:3187 Kegel (Heidrun Gerschler 589 – Vicky Otto 580). TSV Betzigau – Walhalla Regensburg 3:5 MaP / 8:16 SaP / 3135:3186 Kegel (Juliane Bohlig – Tanja Schardt 542). Weiherhof – Eggolsheim 3:5 MaP, Stedten – Wriezen 3:5 MaP, Brackenheim – Önsbach 7:1 und Gebertshaus – Gaisbach ohne Ergebnis. Ansonsten keine weiteren Daten vorhanden.


ENDE Datenbereitstellung KEGELN. DKBC-Pokal 3.  Runde Frauen und Männer – alle Ergebnisse auch über

www.dkbc.de
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